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Die Stimmung sei inzwischen so schlecht wie die tatsächliche Lage, hat Oberbürgermeister Horst-Dieter 
Brähmig vor kurzem konstatiert. 
 

Und wie sehr die wirtschaftliche Misere den Menschen in der Lausitz aufs Gemüt schlägt, das lässt sich dieser 
Tage am deutlichsten an Schwarzkollm messen. Das Dorf, das mit Recht als eines der engagiertesten in der 
Region gelten darf, ist müde. Mit erschreckendem Pessimismus hat die Spitze des Ortsteils schon vor der ersten 
Runde zum Wettbewerb «Unser Dorf soll schöner werden – unser Dorf hat Zukunft» kapituliert. Von dem 
Optimismus, mit dem sich beispielsweise Bröthen/Michalken erneut in den Kampf um die Schönheits-Medaille 
werfen möchte, war am Dienstagabend in Schwarzkollm nichts zu spüren. Das ist unendlich schade. Denn die 
Schwarzkollmer haben allen Grund dazu, stolz auf ihr Dorf zu sein. Der Ortsteil sollte nicht resignierend den Kopf 
in den Sand stecken. Schwarzkollm ist Aushängeschild für ein gelungenes Dorfkonzept, für die Bewahrung 
sorbischer Traditionen und für den Glauben an die Zukunft des Krabatlandes. 
 


